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Der R 976 wurde zur Verlegung von über 30 Tonnen schweren Leitungsblöcken in Rosbach eingesetzt.

Standsicher und robust
Liebherr-Raupenbagger hebt über 30 Tonnen schwere Betonfertigteile 

schnell und sicher von der Kabine 
aus gewechselt und der Bagger mit 
einem Tieflöffel versehen werden. 
Die Liebherr-Mietpartner GmbH, 
die für die Vermietung von Lieb-
herr-Erdbewegungsmaschinen 
in Deutschland zuständig ist, hat 
den R 976 auf Sonderanfrage von 
Feickert beschafft. Die Maschine 
wurde speziell für dessen Anforde-
rungen von Liebherr-France SAS in 
Colmar, Frankreich, angepasst.

„Mit Liebherr verbindet uns 
eine langjährige Partnerschaft. Wir 
haben aktuell insgesamt 90 Lieb-
herr-Maschinen bei uns im Ein-
satz, mit denen wir sehr zufrieden 
sind. Auch der R 976 hat in Ros-
bach gehalten, was wir uns von ihm 

versprochen haben“, erklärt Axel 
Schupp, Materialverantwortlicher 
bei der Feickert GmbH. Nach die-
sem ersten erfolgreichen Einsatz 
wurde der R 976 inzwischen voll in 
den Fuhrpark der Liebherr-Miet-
partner GmbH integriert und steht 
für den Einsatz in verschiedenen 
Bereichen bereit. Ausgestattet mit 
einem LC-V-Unterwagen mit va-
riabler Spurbreite sowie mehreren 
Schutzvorrichtungen an Ausleger 
und Stiel ist der R 976 bestens für 
Erdbewegungsarbeiten oder An-
wendungen in Steinbrüchen ausge-
stattet.

Diese Maschine ist einer der ak-
tuell größten in Deutschland miet-
baren Raupenbagger.

Colmar (Frankreich) – Im April 
2016 begannen im hessischen Ros-
bach die Erschließung eines neu-
en Industriegebietes. Für Kanal-
bauarbeiten mietete die Feickert 
GmbH aus Weilburg (Hessen) ei-
nen Liebherr-Raupenbagger R 976 
an. Auf einer Strecke von 72 m 
verlegte die Maschine Leitungsblö-
cke mit einem Gewicht von jeweils 
31,8  Tonnen. Die Baustelle ist bis 
Juni 2018 geplant und umfasst 
4 Kilometer Kanalleitung, 900 Me-
ter Anschlüsse an ein Versorgungs-
netz, 1,6 Kilometer Trinkwasserlei-
tungen, 3 Kilometer zu verlegende 
Kabel und 800 Quadratmeter Stra-
ßenbau.

Mit einem Einsatzgewicht von 
etwa 90 Tonnen und einem 400 Ki-
lowatt (544 PS)-Liebherr-Dieselmo-
tor bietet der R 976 die Robustheit 
und Leistungsfähigkeit für solche 
Einsätze. Der Bagger ist mit einem 
7,2-Meter-Monoblockausleger und 
einem 2,9-Meter-Löffelstiel ausge-
stattet.

Der häufiger für Erdbewegungen 
oder im Abbau eingesetzte R 976 
zeichnet sich durch große Standsi-
cherheit im Umschlag aus. Die Ma-
schine hat ein 16-Tonnen-Ballast-
gewicht und erweist sich als äußerst 
ausgewogen und präzise beim An-
heben und Verlegen von Rohren. 
Mit dem Schnellwechselsystem Li-
kufix kann das Werkzeug des R 976 
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Mit einem Einsatzgewicht von etwa 90 Tonnen bietet der Liebherr-Raupenbagger eine Leistung 
von 400 Kilowatt (544 PS).
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Zwei Tage Praxis und Wissen pur 
15. Deutscher Schlauchlinertag und 6. Deutscher Reparaturtag in Mainz

Hannover – Am 4. und 5. April 
2017 finden in der Rheingold-
halle in Mainz der 15. Deutsche 
Schlauchlinertag und der 6. Deut-
scher Reparaturtag statt. 

Nach der gelungenen Premiere 
im Vorjahr haben sich die Veran-
stalter entschlossen, zwei der füh-
renden Fachveranstaltungen der 
Branche wiederum im Doppelpack 
an zwei aufeinanderfolgenden Ta-
gen anzubieten. 

Neben Vorteilen organisato-
rischer Natur profitieren die Besu-
cher von den Schnittmengen, die 
es in den komplexen Themenbe-
reichen gibt. Auftraggeber, Planer 
und Netzbetreiber können sich auf 
hochkarätige Referenten freuen, die 
die vielfältigen und breitgefächer-
ten Programme mit Leben füllen. 

Traditionell werden die Foren 
von Fachausstellungen begleitet, 
darüber hinaus können sich die 
Teilnehmer auf moderierten Au-
ßenvorführungen praxisnah über 
neue Verfahrenstechniken und 
Produkte informieren. 

Absolutes Spitzenprodukt
Der 15. Deutsche Schlauchliner-

tag wird die Veranstaltung eröffnen. 
In den Vorträgen, der Fachausstel-
lung und bei den Außenvorfüh-
rungen wird das Neueste aus dem 
Bereich der Schlauchlinertechnolo-
gie vorgestellt und präsentiert. 

„Die Besucher können sich da-
von überzeugen, dass sich der 
Schlauchliner mittlerweile zu 
einem absoluten Hochleistungs-
produkt entwickelt hat“, erklärt 
Dr.-Ing. Dipl.-Math. Igor Borovsky, 
Technische Akademie Hannover 
e.V. Neben „Allgemeinem“ und 
„Planung und Technik“ stehen As-
pekte der „Qualitätssicherung“ im 
Blickpunkt. In dem parallel zum 
Hauptprogramm stattfindenden 
Einsteigerforum werden „Grundla-
gen des Schlauchlinings“ vermittelt, 
und das Forum „Nachwuchsförde-
rung“ bietet neben interessanten 
Vorträgen Firmenvertretern und 
Studenten Gelegenheit zum Aus-
tausch. 

Praxis zum Anfassen
Auch der vom Verband Zertifi-

zierter Sanierungsberater für Ent-

wässerungssysteme e.V. (VSB) und 
der Technischen Akademie Hanno-
ver e.V. (TAH) ins Leben gerufene 
Deutsche Reparaturtag bietet bei 
seiner 6. Auflage mit Außenvorfüh-
rungen Praxis zum Anfassen.

„Die Vorträge des Hauptpro-
gramms verfolgen das Ziel die Re-
paraturverfahren noch weiter im 
Bewusstsein der Personen zu ver-
ankern, die sich mit der Instandhal-
tung der unterirdischen Infrastruk-
tur auseinandersetzen“, so Borovsky 
weiter. 

Im Fokus stehen dabei Themen 
wie „Reparatur im speziellen An-
wendungsbereich“, „Planung und 
Ausschreibung 4.0“ sowie „Quali-
tätsanforderungen an die Repara-
tur“. 

In der Rheingoldhalle in Mainz finden am 4. und 5. April 2017 der 15. Deutsche Schlauchlinertag 
und der 6. Deutscher Reparaturtag statt.
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Mit Verstellausleger erreicht der Hydradig eine maximale Reichweite von bis zu acht Metern. 

Volle Kraft, Wendigkeit und Übersicht 
Kanalbau-Einsatz: JCB Hydradig 110 W mit neuem EU-Stufe-IV-Motor

Köln – Der 2016 präsentierte 
Hydradig 110 W von JCB hat seit 
seiner Markteinführung auf vielen 
Baustellen rund um den Globus 
überzeugt: Dank seiner Wendig-
keit auf engstem Raum, seiner un-
übertroffenen Übersicht und seiner 
maximalen Flexibilität schwören 
Baggerfahrer auf den 10-Tonnen-
Mobilbagger. Aktuell stattet JCB 
den Hydradig nun mit dem neuen 
JCB EcoMAX-Dieselmotor EU-
Stufe IV aus.

Der neue, hocheffiziente JCB 
EcoMAX Dieselmotor EU Stufe 
IV liefert starke 81 Kilowatt (108 
PS) und erreicht bei gleicher Lei-
stung und gleichem Drehmoment 
Kraftstoff einsparungen von bis 
zu vier Prozent im Vergleich zum 
Vorgänger-modell. Auch bei die-
sem Motor aus dem Hause JCB ist 
kein Dieselpartikelfilter notwendig, 
um die gesetzlichen Vorgaben zu 
erfüllen. 

Als 2016 der neue Hydradig auf 
der bauma der Öffentlichkeit prä-
sentiert wurde, sorgte JCB damit 
in der Baubranche für großes Auf-
sehen. Schließlich verfügt der Mo-
bilbagger dank seines im Unterwa-
gen verbauten Motors über einen 
besonders niedrigen Schwerpunkt 
und eine überzeugende Übersicht-
lichkeit. Mit diesem Kunstgriff ha-
ben die JCB Ingenieure eine Ma-
schine in der 10-Tonnen-Klasse 
ent wickelt, die trotz ihres geringen 
Gewichts über eine beeindruckende 
Stabilität verfügt.

Dass durch die Konstruktion des 
Oberwagens alle vier Räder sicht-
bar sind, prädestiniert den Hyd-
radig vor allem für Baustellen mit 
wenig Platz zum Manövrieren – wie 
zum Beispiel bei innerstädtischen 
Baumaßnahmen und dort etwa im 
Kanalbau. Immer häufiger erfolgen 
Kanalbauarbeiten auf Straßen bei 
gleichzeitigem Verkehrsfluss auf 
dem Nachbarfahrstreifen. 

Für Arbeiter und Maschinen-
führer auf der Baustelle gilt in sol-
chen Situationen, sämtliche Arbei-
ten mit absoluter Aufmerksamkeit 
und höchster Sicherheit auszufüh-
ren. Genau für solche Situationen 
ist der Hydradig die perfekte Ma-
schine, denn mit seinem kurzen 
Hecküberstand von nur 12 Milli-
meter und einem Wenderadius von 
unter vier Metern benötigt der Mo-
bilbagger deutlich weniger Platz als 
vergleichbare Maschinen in dieser 
Leistungsklasse. 

Sämtliche Arbeiten im Kanalbau, 
ob Erdaushub mit einem Tieflöffel, 
Ausbau alter Rohre oder Transport 
der neuen Bauteile vom LKW zum 
Einsatzort und ihr anschließender 
Einbau sind mit dem Hydradig si-
cher und effizient möglich. 

Ausgestattet mit Zwillingsbe-
reifung und Verstellausleger, ent-
faltet er eine maximale Hubleistung 
von einer Tonne bei einer Reich-
weite von bis zu acht Metern – mit 
diesen Leistungsdaten sind beengte 
Baustellen im Kanalbau und in in-
nerstädtischen Umgebungen der 

ideale Einsatzort für den Hydradig. 
Besonders dann, wenn der Mobil-
bagger seine maximale Hubleistung 
benötigt, profitiert der Bagger-
führer vom konstruktionsbedingt 
niedrigen Schwerpunkt des Hyd-
radig. Auch ohne zusätzliche Sta-
bilisierungen durch Pratzen oder 
Schild bewältigt der Bagger diese 
Herausforderung mühelos und 
sorgt damit für höchste Sicherheit 
auf der Baustelle.

Drei verschiedene Lenkarten – 
Zweirad-, Allradlenkung und Hun-
degang und ein fein dosierbarer 
Fahrantrieb sorgen für eine hohe 
Manövrierfähigkeit. Ob Sie vor-
wärts oder rückwärts fahren, spielt 
dank der optionalen Lenkrich-
tungsumschaltung keine Rolle – Sie 
lenken stets in Fahrtrichtung.

Seine zahlreichen Stärken spielt 
der Hydradig im harten Baustel-
lenalltag aus. Während der Arbeit 
mit dem Bagger zeigt sich, wie in-
tensiv die JCB Ingenieure bei der 
Konstruktion den Baggerfahrer im 
Fokus hatten: Nicht nur auf der 
Baustelle beim Baggern und Heben 
geht es um maximale Leistung bei 
hoher Effizienz, auch auf der Straße 
überzeugt der Hydradig. Mit bis zu 
40 Stundenkilometer ist der Bagger 
nicht nur schnell – dank des pas-
senden Anhängers und mit einer 
Anhängelast von bis zu 3,5 Tonnen 
bringt der Hydradig seine Anbau-
werkzeuge einfach mit zur Baustel-
le. 

Apropos Anbauwerkzeuge: 
Schon der Einsatz mit Palettenga-
bel überzeugt. Abladen, Aufladen, 
Überladen, überall dort, wo kein 
Platz ist, hebt der Hydradig Mate-
rial mit seinen 8 Meter Reichweite 
einfach über Hindernisse hinweg – 
und zwar ohne, dass der Fahrer die 
Maschine auf der Baustelle umset-
zen muss. Wird der Hydradig mit 
Tiltrotator ausgestattet, entpuppt er 
sich endgültig als multifunktionaler 
Werkzeugträger und macht zusätz-
liche Maschinen auf der Baustelle 
praktisch überflüssig. 

Einsätze von der Grünpflege mit 
Mulcher, Stubbenfräse oder Mäh-
korb über Verdichtungarbeiten auf 
engstem Raum mit Anbauverdich-
ter bis hin zur Pflasterverlegung 
mit Pflasterverlegezange sind mit 
dem Hydradig perfekt möglich. 
Außerdem können handgeführte 
hydraulische Werkzeuge wie Ab-
bruchhämmer oder Schmutzwas-

Alle Arbeiten beim Kanalbau, vom Graben ziehen über Rohrverlegung bis hin zum Verfüllen, erle-
digt der Hydradig präzise und schnell.
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serpumpen an die Hydraulik an-
geschlossen werden, so dass dem 
Hydradig für weitere Einsatzbe-
reiche kaum Grenzen gesetzt sind. 




